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„Marbach handelt fair“ geht in die dritte Runde - mit Musik, Schokolade 

und einer App 

 

Das Projekt „Marbach handelt fair“ ist im Frühjahr erfolgreich angelaufen. Am 

19. September 2017 um 19 Uhr geht es im Bürgersaal im Marbacher Rathaus 

nun in die dritte Runde. Zu der Veranstaltung eingeladen sind alle 

Interessierten, die ein breiteres Bewusstsein für den Kauf von fair gehandelten 

Produkten schaffen möchten.  

 

Für die Einstimmung in den Abend sorgt eine Gesangsklasse des Friedrich-

Schiller-Gymnasiums in Begleitung von Wolfgang Jauch durch die Aufführung 

des „Earth Song“. Die neu gebildete Fairtrade-Steuerungsgruppe gibt einen 

Überblick über die Aktivitäten, die im Rahmen von „Marbach handelt fair“ 

bereits angestoßen werden konnten. Zudem wird die von den Schülerinnen 

Hanna Schleihauf und Jana Kamp entwickelte App zum Fairen Handel in 

Marbach vorgestellt.  
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Ina Mohr, Referentin der Fairtrade-Stadt Herrenberg, berichtet aus erster Hand, 

wie der Gedanke des Fairen Handels realisiert werden kann. „Wir sind sehr 

froh, dass wir Frau Mohr für den Abend gewinnen konnten, da in Herrenberg 

bereits zahlreiche kreative Ideen, wie die Bananologen-Kampagne, umgesetzt 

worden sind“, freut sich Andrea von Smercek, die für das Bürgerschaftliche 

Engagement in Marbach zuständig ist, auf neue Impulse.  

 

Ein Highlight des Abends ist die – gemeinsam mit dem Marbacher 

Unternehmen Naturata – durchgeführte Verkostung fair gehandelter 

Schokoladensorten, die für die Wahl der „Schiller-Schokolade“ in Frage 

kommen. Die Fairtrade-Steuerungsgruppe hatte bereits das Vergnügen, eine 

Vorauswahl aus den über 20 fair gehandelten Schokoladentafeln von Naturata 

treffen zu dürfen. 

 

 „Inzwischen ist es uns gelungen, eine Fairtrade-Steuerungsgruppe auf die 

Beine zu stellen, dank der die Ideen mit Leben gefüllt werden können“, ist 

Andrea von Smercek zuversichtlich. „Und weil es viele Ansatzpunkt für den 

Fairen Handel gibt, können wir weitere Unterstützung gut gebrauchen“, 

ermuntert sie alle Interessierten sich einzubringen. Geplantes Ende der 

Veranstaltung ist gegen 20.30 Uhr. 

 

Auf der Homepage der Stadt besteht die Möglichkeit, sich unter 

www.schillerstadt-marbach.de/Marbach-handelt-fair über das Projekt zu 

informieren. Alternativ können sich am Projekt interessierte Personen auch 

direkt an Andrea von Smercek (Tel.: 07144/102-341) wenden.  
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